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Mittwoch, 
3. Dezember 2014 
16:30 – 18:00 Uhr 

 
Großer Seminarraum 

Center for Teaching  
and Learning (CTL) 
Universitätsstraße 5 

3. Stock (Lift) 
1010 Wien 

Um Anmeldung wird gebeten! 
veranstaltung.ctl@univie.ac.at 

Ansprechperson 
Dr. Brigitte Kossek  

Center for Teaching and Learning (CTL) 
Universität Wien  

T +43-1-4277-12056 

Weitere Information 
http://ctl.univie.ac.at/ctl-lectures 

CTL-Lectures  
Die Veranstaltungsreihe CTL-Lectures (Nachfolge friday lectures) bietet interessierten Lehrenden Gelegenheit, neue Möglichkeiten der Gestaltung von 
Lehre und Lernen durch ExpertInnen anderer Universitäten kennenzulernen und zu diskutieren sowie das eigene Handlungsrepertoire zu reflektieren und 
weiterzuentwickeln. 
 

Mag. Dr. Helen Heaney, BA, Universität Wien 

„Wie komme ich zu einer Note? Gewürfelt oder nachvollziehbar 
bewertet? Kriterien geleitete Bewertung und Beurteilung schriftlicher 
Arbeiten von Studierenden“ 
 

Bildungsstandards, die standardisierte kompetenzorientierte „Zentralmatura“, Aufnahmetests – allesamt Beispiele des 
grundlegenden Wandels im österreichischen Bildungssystem, der bewirken soll, dass vergleichbare Performanzen auch 
vergleichbare Ergebnisse erzielen. In welchen Bezug dazu stehen studentische Aufsätze und Seminararbeiten an der Universität? 

Anhand des Beispiels des Instituts für Anglistik und Amerikanistik verdeutlicht mein Vortrag, wie und warum die Bewertung und 
Beurteilung schriftlicher Arbeiten harmonisiert wurde. Dabei ist wichtig darauf hinzuweisen, dass transparente Bewertungskriterien 
hier nicht nur in Kursen zu Sprachbeherrschung sondern auch in fachdidaktischen und sprachwissenschaftlichen Kursen, in 
welchen verstärkt auf inhaltliche Kompetenzen geachtet wird, Anwendung finden.  

Analytische Beurteilungsraster und -bögen, welche die erforderlichen Kompetenzen in verschiedene Kriterien unterteilen und 
definieren, wurden entwickelt. Dadurch werden Anforderungen an Reliabilität und Validität verbessert, gleichzeitig erhalten 
Studierende gezieltes und somit nützliches Feedback zu ihren Leistungen.  
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